
 

Familien stark machen – durch ein Wahlrecht ab Geburt  
 
Offener Brief an alle Abgeordneten im Deutschen 
Bundestag 
 
 

 
Bad Rodach, im Dezember 2009 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete des Deutschen 
Bundestages, 
 
eine neue Legislaturperiode hat begonnen und mit ihr neue Hoffnungen, 
die viele Familien in Ihre Arbeit im Deutschen Bundestag setzen. Familien 
sind das Rückgrat der Gesellschaft, helfen Sie mit, dass es immer 
stark bleibt. 
 
Als Versandhandel für Kindersachen macht sich JAKO-O bereits seit mehr 
als 20 Jahren stark für Familien. Nicht nur mit Produkten, sondern vor allem 
auch mit Fortbildungen für Eltern, Seminaren für Kinder und mit familien-
politischen Aktionen. Wir möchten den Menschen Lust auf Familie machen 
und wir finden: Nicht Kinderlosigkeit, sondern Kinderhaben muss 
gefördert werden.  
 
Nein, wir haben die angekündigte Kindergelderhöhung bzw. die Anhebung 
des Kinderfreibetrages für 2010 nicht vergessen. Doch das entspricht 
gerade mal – je nach Berechnung nicht einmal ganz – einer verfassungs-
gemäßen Steuergerechtigkeit zwischen Eltern und Kinderlosen! Zudem 
wurde ja auch das Existenzminimum der Erwachsenen, d. h. der 
Grundfreibetrag, entsprechend angehoben.  
 
Außerdem, jeder, der selbst Kinder hat, weiß: Eine familienfreundliche 
Politik geht weit über finanzielle Leistungen hinaus. Wir reden von 
mangelnder gesellschaftlicher Anerkennung, von der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, die in Unternehmen kaum bis gar nicht gefördert wird, 
von Familien, die keinen bezahlbaren Wohnraum finden, von Urteilen 
gegen Kinderlärm aus Kindertagesstätten, von Kindern, die als Analpha-
beten die Schule verlassen. Die Liste ließe sich mühelos weiterführen.  
 
In Ihrer Macht steht es, Ungleichgewichte zulasten von Familien zu 
ändern. Sie können Familien zu einem größeren politischen Gewicht 
verhelfen. Unterstützen Sie deshalb unsere Forderung nach einem 
„Wahlrecht ab Geburt“. Sorgen Sie dafür, dass auch in dieser 
Legislaturperiode ein entsprechender Antrag in den Bundestag eingebracht 
wird, der diesmal nicht zu den Akten wandert.  
 
Mit besten Grüßen aus Bad Rodach, Ihre 
 

 
Bettina Peetz 
Geschäftsleitung JAKO-O  


